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Zwischen Sein und Schein
Zeichnungen von Anton Kirchmair in einer ErW-Ausstellung in Passau

Schachtelhalme assoziiert man
spontan, wenn rdan auf Zeichnun-
gen des Ktinstlers Anton Kirch-
mair aus Haidmühle im Landkreis
Freyung.Grafenau schaut, die
derzeit im Ausstellungsraum von
Horst Stauber in Passau zu sehen
sind. Denn in schwarzen, senk-
recht nebeneinander stehenden,
breiten Bändem höben sich
parallele Linien hervorwie die Rie-
fen von Schachtelhalmen. Außer-
dem sind die Linienbänder in
gleichmäßigen Abständen quer
unterbrochen, so wie Schachtel-
halme in Sprossstücke gegliedert
sind, was der Pflanze ihren Namen
gab.

Gewachsen und leicht wirken
diese offenbar mit Kohle gezeich-
neten Stelen, zerbrechlich wie
hohle Pflanzenhalme. Thtsächlich
zeigen sie Bruchstellen. Und Spu-
ren wie von kleinen Explosionen,
die das gerade Aufstreben der Lini-
enbänder verwarfen und kleine
Wolken von Kohlestaub auf dem
Papier hinterlassen haben- Diese
Verstaubungen mögen eine Fährte
legen, aber preisgeben tun sie
nicht, dass das, was sich am Papier
so zart und fein abzeichnet, Ergeb-
nis eines mtihsamen Schaffenspro-
zesses und nachdrücklichen Mate-
rialeinsatzes ist.

Die Kohle, mit der Anton Kirch-
mair gezeichnet hat, hat er in lang-

Zeichnung aus der Serie ,,Kohle-
bruch" von Anton Kirchmair.
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wierigen Versuchsreihen aus Bu-
chenholz selbst gebrannt. Zwei
Zentimeter starke, vierkantige
Kohlestäbe, die er vorrangig zu fra-
gilen Skulpturen verarbeitet, hat er
mit ho chkonzentriertem Kraft auf-
wand über das Papier gezogen, da-

bei immer wieder abgesetzt,
nach plötzlichem Brechen
weitergeführt. In dem automatisch
entstandenen,. parallelen Linien-
muster zeichnen sich die erhalte-
nen Wachstumslinien des Holzes
ab.

Letztlich fokussieren sich aufei-
nem solchen Zeichenblatt, auf
dem man drei Schachtelhalme zu
sehen glaubt, ganze Wirkungsk:rei-
se des 68-jährigen Kjirtstlers.
Handwerkliche Akribie, systema-
tische Untersuchungen zu bildne-
rischen Mitteln und die .Suche

nach Leichtigkeit gehören zu die-
sen Kreisen. In ihren Brennpunk-
ten, den Zeichnungen, entstehtein
vom Entstehunlsprozess losgelös-
ter, neuer Kosmos.

Neben den Zeichnungen aus der
Serie,,Köhlebrüche" sind in der für
die Europäischen Wochen ent-
standenen Ausstellung auch Foto-
grafien von Papierobjekten und
zwei Skulpturen aus Holzkohle zu
sehen. Schwerpunkt bilden jedoch
die Zeichnungen. Ihnen ist auch
der Ausstellungstitel,,zwischen
nicht und schon" gewidmet: Kirch-
mairs Ausdruck für den Augen-
blick, ,,in dem aus einem StücliPa-
pier eine Zeichnung wird".

GabrielcBlachnik

Bis 5. August, Zentrum unabhän-
giger Ausstellungen Passau, Stein-
weg2, Mo.-Fr. 11 bis 12 und 17 bis
19 Uhr, Mi. zusätzlich ab 20 Uhr.


